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Politische Uebersicht .
' Karlsruhe . 11. Januar .

Die Lage i« Spanien .
Eine gelungene Meldung von politischer Zeichendeuterer in

Spanien finden wir in einem Berliner Blatt ; Jubel herrschte ,m
ministeriellen Lager , schreibt man aus Madrid , als die frohe .Otar
verkündet ward : im königlichen Palast richte mau einen
Personenaufzug ein, damit der von der Krankheit geschwächte
Sagasta keine Treppen zu steigen brauche . „Für ein - oder zwei¬
mal", so flüstern sich die um ihre fetten Stellen besorgten Regierungs -
leute zu, „unternimmt man nicht einen so kostspieligen Bau . Herr
Sagasta wird noch manches Mal hinauf - und hmabfahren, er
wird das Auflösungsdekret der Cortes von der Königin
unterschrieben in der Tasche nach Hause tragen , die
neuen Wahlen „machen« , und nach bewährtem Muster
ungeniessene Zeit fortwursteln." — Die Opposition aber, d . h .
die Hungerleider ulld Stellenjäger , spotteten : „Das Volk sinkt
immer tiefer , aber Herr Sagasta wird nunmehr mit staunenswerter
Leichtigkeit zu ungeahnter Höhe steigen. « Indessen wird die Kluft
»wischen dem Volk und seinen Machthabern immer großer. —
Leider entpuppte sich die ganze Geschichte von dem „Aufzug" als
eine Erfindung , die Minister fühlen sich nicht mehr so sicher ans
ihren Sesseln , so viel auch ihre Presse das Thema von der „ Un¬
entbehrlichkeit" Sagastas behandelt . Die Opposition , d. h. nach
der neuesten Konstellation der konservative Silvela , der erz¬
liberale Gamazo und die Generäle Martinez Campos und
Wolavieja sagen nicht mit Unrecht : „Das jetzige Parlament ist
das Machwerk Sagastas , wenn er nicht mit ihm regieren tänn , so
ist das ein Zeichen seiner Unfähigkeit und er muß abtreten." —
Die fortdauernden Versammlungen von Generälen , — wir haben
in der letzten Nummer über das Gastmahl der Generale bei
Weyler berichtet, beunruhigen die öffentliche Meinung immer
mehr . Wie man jetzt erfährt, erklären vie aktionslustigen Herren
»war, es sei bei ihren Zusammenkünften nur von der Neuordnung
des Heeres verhandelt worden, allein man wird sich denken können ,
was das besagen will . Das köstlichste aber hat sich General
Weyler geleistet, aus dem die Angen von ganz Spanien ruhen
Und der mit großer Unverfrorenheit auf Befragen nach seinem
Militärischen Diner erklärte , er habe erst aus den Zeitungen er¬
fahren, über was er und seine Gäste sich unterhalten hätten.

Deutsches Reich .
* Vo «p Reichstagshaus . Für die Abstimmungen im

Reichstag» werden dem „Hann . Cour ." zufolge gegenwärtig zwei
prachtvolle Urnen vom Professor Hildebrandt ausgesührt ; die
Kosten für diese in Bronze herznstellende» Urnen sind aus
$4 000 M . veranschlagt . — Die Baukommisston für das Reichs-
tagsgebäude wird im nächsten Monat zusammentreten, um die
endgiltigen Pläne für da» Präsidialgebäude festzustellen.
Mit deren Ausarbeitung gegenwärtig Professor Wallot hier be¬
schäftigt ist.

* Die TongaKnsel «. Zu der englischen Meldung über d,e
Reise des deutschen Konsuls auf den Samoa -Inseln , zu deren Juris -
diktronsbezirk auch die Tonga -Inseln gehören , wird bemerkt, daß
von Forderungen an die Tonga - Regierung nicht die Rede ist. Die
Reffe verfolgt keinen politischen Zweck, sondern ist lediglich eine
amtliche Inspektionsreise.

* Berlin , 10. Jan . Der Gouverneur von Metz, General der
Artillerie von Fr oben , und der österreichische Feldmarschall¬
leutnant Frhr . v . Steininger sind zum Regimentsjubitäum des
Raiser-Franz - Garde-Grenadier -Regiments hier eingetroffen.

* Haderslebe «, 9. Jan . Heute abend wurde dem Ober-
präsidenten v. Köller ein Fackelzug gebracht. Darauf wurde ein
Kommers abgehalten .

* Köln , 9. Ja ». Das Kaiserin - Augusta - Denkmal soll
auf der Mitte des Kaiser - Wilhelmringes errichte : werden.

' Brauuschweig , 9. Jan . Der Prinzregent A l b r e ch t hat

5
ür die Bismarcksäule , die hier von der Studentenschaft er¬
dichtet werden wird, 500 M . gestiftet .

* München , 10. Jan . Die „Augsburger Abendzeitung" be¬
zeichnet die Meldung am irrtümlich, daß sich Bayern im Bundes -
xat unter der Minderheit bei der Abstimmung über die Lippesche
Frage befunden habe . „So weit unsere Informationen lauten, "
fÄreibt das Blatt , „hat Bayern wie die Mehrzahl der größeren
Bundesstaaten sich wohl dem vor mehreren Monaten gestellten, den
Ansprüchen SchaumburgS weit entgegenkommenden preußischen An¬
trägen gegenüber ablehnend verhalten, aber dem Kompromißantrag
seine Zusiimmung erteilt."

Ausland .
Oesterreich -Ungarn«

* Der „ Wiener Ztg ." zufolge ernannte Kaiser Franz Josef

Sit Handschreiben vom 6 . d. M. den Herzog Emanuel von
osta zum Ritter vom Goldenen Vließ .

Italien .
* Die „Agencia Etefani " veröffentlicht folgende Note : Das

kürzlich von den Zeitungen veröffentlichte , angebtich von dem italie¬
nischen Ministerresidenten in Abessynien, Cicco di Cola , her¬
rührende Telegramm, wonach Crcco di Cola den guten Glauben
des Negus Menelik bezweifle, beruht auf reiner Erfindung , ebenso
die Nachricht , daß Befehl gegeben worden sei, Verstärkungstruppen
nach Afrika zu senden. Es enipfiehlt sich, die öffentliche Meinung
vor den Verbreitern falscher Nachrichten zu warnen . Alle aus
sicherster Quelle kommenden Nachrichten sind dazu angethan , das
Land über die Lage der Dinge in Erythräa völlig zu beruhigen .

* Die Sorgen wegen einer Aktion des Kaisers (Negus) von
Abeffynien scheinen behoben zu sein. „Jtalie " und „Tribuna "
melden , der Minister des Auswärtigen überreichte dem Könige
ein Schreiben des Negus Menelik vom 30. November v. I .,
das in den freundschaftlichsten Worten abgefaßt ist. Menelik
erklärt, nachdem er von seinem Ministerpräsidenten die Worte des
Königs über die Grenzabsteckung erfahren haben werde , wolle er alles
thun, was er vermöge, um den Wünschen des Königs nachzukommen .
Zum Wähle seines Volkes wünsche er einen dauerhaften Frieden
mit Italien , wie ihn der König ebenfalls wolle . Beide Blätter
bemerken, die Regierungskreise hätten das gleiche sehr bestimmte
Vertrauen wie bisher , daß nichts den Frieden Erythräas stören
werde, daß die jetzigen Ereignisse die Verhandlungen erleichtern
werden , die die Besserung der wirffchaftlichen Lage und die Sicher¬
heit Erythräas bezwecken. Jeder Gedanke an die Absendung
italienischer Truppen nach » frcka sei durchaus falsch.

Frankreich .
* Im orleauistischen Organ „Soleil " bringt ein „alter Konser¬

vativer« einem aufsehenerregenden Artikel , der den unaufhörlichen
Versal ! der französischen Handelsmarine seit Anfang des
Jahrhunderts nachweist, von einem Zeitpunkt ab, wo Frankreich
unter Napoleon I . England in gewisser Hinsicht noch gleichkam,
heute aber von der deutschen Handelsmarine über¬
flügelt sei . Zugleich wird ein neuer Artikel angekündigt, in dem
die Bemühungen dargelegt werden sollen, den rapiden Verfall
Frankreichs auf dem Meere auszuhalten.

Rußland .
* Odessa , 9. Jan . Die freiwillige Flotte hat den Bau

zweier Dampfschiffe von dem gleichen Typus ausgeschrieben . Zum
Bewerbe um die Lieferung wurden zwei englische und eine
deutsche Fabrik aufgefordert.* Wie der „Warschawskij Drjewnik" mitteilt, hat der Gene¬
ralgouverneur Fürst Jmerelinskij den Redakteur und
Herausgeber des „Kurjer Polski« , Ludwig Straschewitsch . einer
Geldstrafe von 1000 Rubel unterzogen , weil er in einem Artikel
einen Vergleich zwischen der Lage Polens am Ende des 18.
Jahrhunderts und der gegenwärtigen Lage der Dinge gezogen hatte.

Baden und Nachbarländer.
* Karlsruhe , 11 . Jan . I » gestriger Nachmittagsfttzung der

Dotationskommission sind die Vertreter der Großh. Regier¬
ung, Herr Staatsminister Dr . Nokk , sowie die Herren Geheimer
Oberregieruugsrat Hübsch und Ministerialrat T r e f z g e r er¬
schienen, um den Slandpunkt der Großh . Regierung gegenüber den
von der Kommission gestellten Anträge zu erläutern . Der Stand¬
punkt der Großh. Regierung weicht, so schreibt der „Bad . Beob . «,
in der Hauptsache wesentlich ab von den Vorschlägen der Kom¬
mission . Während die Kommission die Bewilligung eines Staats -
zuschuffes von 95 0 000 M . für den katholischen Konfesstonsteil
und eines solchen von jährlich 275 OOO M . für den evangelischen
Teil beantragt und für den katholischen Teil eine Skala von
1800 M ., 2200 M . und 2600 M . mit Berücksich¬
tigung des Dien st alters vorgeschlagen hat , will
dagegen nach dem mündlichen Vortrag des Herrn Staats¬
ministers Dr . Nokk die Regierimg nur einen Staatszuschuß von
je 275 000 M . für jeden Teil zugestehen und die vorgeschlagene
Skala dahin abändern, daß das Dienstalter unberücksichtigt
bleibt und die Inhaber von katholischen Pfarreien mit einem Ein -
komnwn unter 1800 M . auf 1800 M ., ferner solche mit einem
Einkommen von 1800 M . bis mit 2199 M . aus 2200 M . und
solche mit einem Einkommen von 2200 M . bis mit 2599 M . aus
2600 M . ausgebessert iverden . Diese Art der Einkominensauf-
beffcruug hätte die Wirkung, daß wenn z. B. ein Pfarrer mit
einem Psründeeinkommen von 1300 M . auf 1800 Mt. aufgebeffert
wird, er im Bezug dieses Diensteinkommens verbleibt, so lange er
die Pfarrei inne hat und eine Erhöhung seines Einkommens nur durch
ersolgreicheBewerbnng um eine befferdotiertePfarrei herbeisührenkann.
Von katholischer Seite ist, so schreibt der „Bad . Beob. « weiter, in
der Kommission erklärt worden , daß dir Vorschläge der Regierung
als eine Verletzung der Toleranz empfunden werden und
genügen , um nur das dringertdste Bedürfnis zu decken. Während
das Psründeeinkommen der evangelischen Pfarreien durch¬
schnittlich 200 3 M ., jenes der katholischen Pfarreien dagegendurch¬
schnittlich 19 01 Di ., beziehungsweise wenn der Lastenanschlag für
Haltung der Vikare im vollen Umfange berücksichtigt werde, nur
17 6 2 M . betrage , während also das durchschnittliche Pfründeein¬
kommen der evangelischen Pfarreien erheblich höher stehe, als jenes
der katholischen Pfarreien, werde nach dem Vorschlag der Regierung,
da die Zahl der katholischen Pfarreien (761) nahezu die
doppelte sei von jener der evangelischen Pfarreien (385) jedem
Inhaber einer protestantischen Pfarrei durchschnittlich das Doppelte
an Staatszuschuß gewährt von dem, was durchschnittlich dem
katholischen Pfarrer geboten werde . Katholischerseits sei man,
obgleich prinzipiell in der ganzen Staatsverwaltung und auch in
der Reichsverwaltnng (bei der Militärgeistlichkeit) bei Festsetzung
der Gehalte der Standesunterschied der Beamten nicht berücksichtigt
werde , geneigt, den evangel . Pfarrern durchschnittlich ein Drittel
mehr an Staatszuschuß zuzugestehen, als den kath . Pfarrern , aber
die doppelte Besserstellung der evangelischen Pfarrer gehe zu weit
und könne daher von katholischer Seite nicht gutgeheißen werden.
Die Regierung beharrte jedoch auf ihren Vorschlägen. Nachdem
sich die Herren Regierungsvertreter entfernt hatten, wurde bei der
vorgerückten Zeit die Sitzung geschlossen und die Beratung über
die Vorschläge der Regierung sowie die Abstinimung aus die am
Donnerstag, den 13. v . M ., anberaumte Kommissionssitzung ver¬
schoben .

-L Heidelberg . 10. Ja »«. Es ist die Verbindung der Stadt
mit dem Stadtteil Neuenheim und Handschuhsheim durch Motor¬
wagen geplant. — Im Stadttheater hat ein Schwank von
Walther und Stein : „Sein Amüsement " freundliche Ausnahme
gesunden . — Das 4. Bach - Verein - Konzert hat in deut
Violinspieler G e l o s o einen außerordentlich sympathischen Künstler
vorgestellt , der durch sein warmes, temperamentvolles Spiel ent¬
zückte. Eine Haydnsche Symphonie in E äar , meisterhaft unter
Pros . Wolf rum vorgetragen, ries wahren Beifallsjubel hervor.
Dagegen fand Liszts „Hamlet" eine entschiedene Ablehnung.

* Schramberg , 9. Jan . Die deutschen Uhrenfäbrikan -
ten waren durch eine seitens der rufs . Zollbehörden urplötz¬
lich beliebte ' neue Auslegung des Zolltarifs seit mehreren
Wochen in nicht geringe Aufregung versetzt worden. Danach würde
man für einen Waggon Uhrenbestandteile, der bisher etwa 4500
Mark Zoll kostete, künftighin die Kleinigkeit von 700 000 M . an
Zoll bezahlen müssen (d. h. den 160sachen Betrag gegen seither ).
Angesichts der großen Tragweite dieser Maßnahme seitens
Rußlands galt es, rasch und energisch aufzutreten . Der Chef
der Firma Gebe. Jung ha ns hier machte sich denn auch
sogleich auf den Weg nach Berlin und es gelang ihm , das
Reichskanzleramt zu sofortigem Eingreifen zu veranlassen. Von Berlin
eilte Herr Arthur Junghans nach Warschau und von da, trotz
eines inzwischen vom deutschen Generalkonsul eingelaufenen hinaus¬
schiebenden Telegramms, nach Petersburg . Die mehrtägigen Ver¬
handlungen mit verschiedenen hohen russischen Beamten führten zu
dem Ergebnis, daß eine baldige günstige Entscheidung in Aussicht
gestellt wurde, und in der Thal ist mittlerweile ein Telegramm aus
Berlin eingelaufen , das diese günstige Entscheidung meldet. Das
Telegramm lautet :

„Russische Regierung teilt mit, daß die Angelegenheit wegen
Verzollung von Uhrwerkteilen bei Einfuhr nach Rußland vom Zoll¬
departement durch Eirkular vom 23. Dezember alten Stils 1898

Nr. 27 306 in deutschen Interessenten g ü n st i g e m Sinne entschieden ist.
Nähere Mitteilung folgt , sobald Details bekannt. Der Reichs¬
kanzler ." (Schw. M.)

Aus der Residenz .' ftatUtuu » . 11 . Januar.
=

„f?** 4S*N#valk0mmanb0 des 14 . Armeekorps, wird
wie das offizielleWolffscheTeiegraphen -Bureau entgegen einer Nieldung
des „Berliner Lokal- Anzeigers * bereits berichtigt hat, eine Neubesetz¬
ung in der nächsten Zeit nicht erfahren. Wir haben gestern bei
dieser Gelegenheit erwähnt, daß man vom Abschied des komman«
dierenden Generals v. Btt low in sonst unterrichteteil Kreisen ge¬
sprochen habe . Das war im Herbst v. I . Nachdem nunmehr itoch
vor Jahresschluß die Dispositionen für die diesjährigen Kaiser«
umnöver bekannt geworden sind , worin u . a . das 14 . Armeekorps
(Schwarzwaldübung mit dem württembergischen ( 13 .) Korps) eiube-
zogen ist, so konnte eine etwa bestandene Absicht des kommandieren¬
den Generals, seinen Abschied einzureicheu , als gegenstandslos
betrachtet werden, da aus den vorgedachten Gründen nunmehr eine
Veränderung im Korpskommando ohne ausdrücklichen Wunsch
Seiner Majestät sich von selbst verbot. Aus den kommandieren¬
den General des 10 . Korps, General der Infanterie v. Seebeck ,
würden am jetzigen Zeitpunkt diese Voraussetzungen zwar nicht
«lehr zugetroffen sein, allein man wird sich erinneril müssen , daß
das Hannoveranische Korps bei den . vorjährigen Kaisermanöverr«
geradezu glänzend vor Sr . Majestät abgeschnitten hat und sein
Kommandierenderdie schmeichelhaftestenAuszeichnungen des oberster
Kriegsherrn entgegennehmen durste. Das Patent des Generals
v . Seebeck ist vom 27. Januar (Kaisers Geburtstag ) 1894 ; ersteht
somit auch hinter den kommandierenden Generälen v . Wittich (11 .),
v. Lentze (17 .) und Graf v. Häseler ( 16 . Korps) . Es darf jedoch
keineswegs als ausgeschlossen erachtet werden, daß die nach Ab¬
schluß der diesjährigen großen Manöver bevorstehenden Neu-
sormationen auch Veränderungen in einem oder dem anderen Ge¬
neralkommando mit sich bringen könne», wenngleich dieselben auch
aus leicht erkennbaren Rücksichten nicht alsbald nach den Manöver »
erfolgen sollten.

t Dir M«r »i« rhemalig »r Kats »r8renadiere beging am
Sonntag , den 8. Januar l. I ., abends 6 Uhr, in dem bis auf de»
letzten Platz besetzten Saale zum „Weißen Bären " seine Weih¬
nachts - Feier , welche tu zwei Teile — Kinder-Bescherung und
Gaben- Verlosung — zerfiel. Nach einem Musikstück richtete der
erste Vorstand des Vereins, Herr Reu , der Feier entsprechende
Worte an die Erschienenen, worauf „St . Nikolaus" seines Amtes
waltete und das „Christkindchen" (Fräulein Schuhmacher ) ei»
Gedicht zunt Vorttag brachte. Von den Kleinen wurde daraus
das Weihnachtslied : „Stille Nacht, heilige Nacht" gesungen und
einige Gedichte vargetragen, dann erfolgte unter großem Jubel die
Bescherung von 65 Kindern . Der von Herrn Großkopf einge¬
übte und von 12 Kinderpaaren zur Ausführung gebrachte „Schwarz¬
wälder Bauerntanz" erregte große Heiterkeit und mußte wiederhol
werden. Der zweite Teil begann mit der Verlosung der Gabe»
unter den Mtgliedern , nach welcher Herr Reinmuth , 1. Vor¬
stand des Vereins ehemaliger Leib-Dragoner , namens des Militär -
Vereins, der Regiments - und Waffenvereine, Train - und Marine -
Klubs seinen Dank für die erhaltene Einladung und seinen Wün¬
schen für das Blühen und Gedechen des festgebenden Vereins Aus¬
druck gab. Nach ftattgehabter Verlosung des Baumes hielt ein
flottes Tänzchen die Kaiser-Grenadiere und deren Gäste dis Mitter -
nacht in bester Stimmung beisammen .

□ Kellerbrand . Gestern abend s/«7 Uhr ist in dem Keller eine!-
Spezereihändlers in der Durlacher Allee dadurch ein Brand
ausgebrochen, daß der Hausbursche mit einer schadhaften Laterne
Spiritus holte. Beim Wegnehmen der vollen Spiritusflasche vom
Boden spritzte etwas Spiritus an das Licht , was die Explosion der
Flasche zur Folge hatte. Das Feuer teilte sich zunächst dem Spiritus¬
saß und dann den übrigen im Keller befindlichen Warenvorräten mit.
Der Brand konnte durch die alarmierte 1. Komp, der F r e i w. Feuer¬
wehr und die Feuerwache erst nach 3sichn big er Arbeit gelöscht
werden. Der Hausbllrsche hat durch die Explosion der Flasche leichte
Brandwunden am linken Arm erhalten .

□ Scheuende Pferde . Gestern nachmittag 4 Uhr wurden die vor
der Barriere am Ettlingerübergang stehenden Pferde eines Fuhr¬
manns aus Daxlanden beim Herannahen des Zuges scheu . Die Pferde
sprangen zur Seite, wobei die Deichsel des Wagens a b b r a ch und
die am UebergangangebrachteWarnungstafel verbogen wurde .

□ Kleine Chronik. In der Zeit vom 22. v . M. bis zum 3. d. M .
wurde einem Studierenden der Technischen Hochschule in einem Hause
der östlichen Kaiserstraße aus unverschlossenem Zimmer ein Reißzeug
im Werte von 40 M. entwendet . — In der Nacht vom 8 ./9 . d . M.
wurde einem Kaufmann aus Buchen in einer Wirtschaft der westlichen
Kaiserstraße ein Winterüberzieher im Werte von 45 M . vom
Kleiderrechen hinweg entwendet . — Gestern abend bei Dunkelheit
versuchten zwei in der Fasanen - und Waldhornstraße wohnende Tag¬
löhner in der westlichen Kaiserstraße den A u s h ä n g k a st e n eines
Uhrmachers mit einem falschen Schlüssel zu öffnen und Uhrendaraus
zu stehlen . Dieselben wurden aber auf der Thal betreten und verhaftet.
— Einem Uhrmacher in der Markgrafenstraße wurdenam 7. .d . M . abends
aus seinem Aushängkasten zwei Doubleuhrenketten im Werte
von 13 M . entwendet . — Am 8 . d . M . wurde aus der kleinen
Spitalstraße einer Frau von unfugtreibenden Burschen ein umgeschnalltes
Ledertäschchen mit einem Inhalt von 33 M . abgeschnitte »
und entwendet .

* Durlach , 9. Jan . In der gestern abgehaltenen Sitzung der
Kirchengemeindevertretung , an welcher auch die Ver¬
treter von Aue und Wolfartsweier teilnahmen, wurden die Namen
der 6 Geistlichen, wtlche für die erledigte Pfarrei der Nord -
st a d t vorgeschlagen sind, bekannt gegeben . Da Herr Stadtpfarrer
Specht als erster unter den Vorgeschlagenen steht, so wurde ohne
Diskussioit einstimmig beschloffen , auf Erhebungen über die übriger»
Geistlichen zu verzichten und sich zur sofortigen Vornahme der
Wahlhandlung bereit zu erklären . Damit ist die Wahl des Herrn
Stadtpfarrer Specht auf die Pfarrei der Nordstadt gesichert . Nach
der Sitzung der Gesamtverttetung fand noch eine Sitzung aus -
schließtich für Durlach statt ; in dieser wurde der Voranschlag
des ev . Kirchenalmosenfonds für die Jahre 1899 und 1906
genehmigt und wurden für 6 teils durch Tod , teils durch Wahl in
den Kirchengemeinderat ausgeschiedene Mitglieder zu Ersatzmännern
bis zur nächsten regelmäßigen Erneuerungswahl gewählt die Herren
Medizinalrat Dr. Geyer , Kutscher Karl Friedolin , Werk¬
meister Gustav Lehmann , Zimmermeister Gustav May , Land¬
wirt Heinrich Kiefer und Schlosser Karl Korn . (D. Wchdl .)

Rechtspflege.
*•* Tagesordnung der Strafkammer 1 de» Großh . Land

gericbts Karlsruhe . Sitzung : Donnerstag, den 19. Jan ., vorm. 9 Uhr



Katharina • Peter , geb . Hauser, aus Geisweiler wegen Sachbeschädig¬
ung . Walter G Trefselt aus Stettin wegen Sachbeschädigung. Anna
O Weig aus Ellenberg wegen Hausfriedensbruchs . Georg G Schirr¬
meister aus Pforzheim und Heinrich G Klenert von hier iveaen Körper¬
verletzung. Christian » Karle aus Wollmuthausen und Johann Georg
O Fleig aus Katb. Tennenbronn wegen Körperverletzung. Marie
G Buhlinger , geb . Rund , von Freiolsheim wegen Körperverletzung. Kar
» Endres aus Illingen wegen Uebertretung der Gewerbeordnung .
Johann » Redinger aus Bauschlott wegen groben Unfugs . Wilhelm
D Bär aus Knirlingen wegen groben Unftigs . Heinrich O Mörder von
hier wegen Hundesteuerhinterziehung. Bertha » Rößle, aeb . Braun , aus

Hainstadt wegen Beleidigung. Jarobine « Müller , geb. Schwarz , aus
« obstadt wegen Beleidigung.

Kunst uud Wisseuschast.
& Pforzheim , 10. Jan . Herr Hofmustker K. W aß mann aus

Karlsruhe veranstaltete gestern abend im Hotel „International " dahier
im Vereine mir dem hiesigen Pianisten Herrn Th - R ö h m e y e r unter

gefälliger Mttwirkung des Basfisten Dr . Oskar Metzger aus Freiburg
einen Beethovenabend , der sehr gut besucht war und den denkbar
schönsten « erlauf nahm . Zum Bortrage gelangten die Sonaten für
Klavier und Violine op . 12 Nr . 1, op . 23 und op. 24, sowie 8 Lieder
von Beethoven. In Herrn W a ß m a n n lernten wir einen gewandten,
feinfühligen Violinisten kennen, welcher fich mit inniger Hingabe in Beet¬

hovens Kompositionen vertieft hat und seine Partien ebenso sicher wie

gefühlvoll zum Bortrag brachte. Die Klavierbegleitung wurde von
Hern « Rühmeyer mit höchst anerkennenswerter Gewandtheit und feinem
Verständnis durchaeführt . Die Klarheit feines Spiels erhöht« wesentlich
die Wirkung des Bortrages seines Partners . Sine begeisterte Aufnahme

6nd der FreiburgerSänger HerrDr . M e tz g e r. Seinmarkiger,metallischer
aß. seine deutliche Aussprache und die tiefempfundene Ausdrucksweise

sein« Gesanges rissen die Zuhörer zu stürmischem Beifall hin . Wir

sehen mit Vergnügen den weiteren musikalischen Abenden der genannten
*

* Die Verleihung des Schwarzen Adlerordens an Adolf Menzesk
hat wie die „Post" schreibt , auch in den Künstlerkreisen Wiens
helle Begeisterung hervorgerufen. Der Bildhauer Weyer, in weiteren
Kreisen durch seinen Fries am Burgtheater bekannt, ist von Wien be-

Ionders nach Berlin gesandt worden, unr bei dem Festmahl des Berliner
künstlerverems zu Ehren Menzels die Wiener Künstlerschaft zu ver¬

treten . Die Wiener Künstlerschaft hat außerdem beschlossen , eine
Adresse an den Kaiser zu richten, worin der Dank für die durch
Liesen Akt ausgedrückte Ehrung des ganzen Stands ausgesprochen wird .
— Die diesjährige Große Berliner Kunstausstellung wird am 7. Mai
eröffnet werde,r und bis zum 17 . September einschließlich dauern .

* Geh.-Rat Krupp hat 100000 M . znm Bau des neuen Kieler
Ctadttheaters bewilligt.

* Petersburg , 11 . Jan . Die Akademie der Wissen¬
schaften wählte zu Ehrenmitgliedern den König von Schweden und
die Königin von Rumänien , zum korrespondierenden Mitglied das Mit¬

glied der Müncbener Akademie Friedrich Fürth .

Sport .
* lieber die Proposilionen zu den Mannheimer Pferde¬

rennen im Jahr 1899 sagt der „Deutsche Sport " : Bon dem erfreu¬
lichen Fortschritt , der sich in den diesjährigen Mannheinler Propositionen
dokumentiert, haben «vir unseren Lesern bereits einige Mitteilungen
machen können . Die glänzende Ausgestaltung des badischen Meetings
ergiebr sich aui besten aus dem bloßen Vergleich der Gesamt-Dotierung
1899 und 1898 . Es sind diesmal für die neunzehn Rennen der drei
Mannheimer Renntage insgesaint elf Ehrenpreise und 98 725 Mark aus -
geivorfen gegen acht Ehrenpreise und 29 780 Mark vor 12 Monaten .
Diese sehr erhebliche Aufbesserung hat der Badische Renn -Verein zwei
Umständen zu verdanken; einmal dem glücklich durchgeführten Prozeß
gegen den Fiskus wegen der Besteuerimg des Bereins -Totalisators , und
dann den« immer wachsenden Interesse der Bevölkerung an den
Rennen . An diesen Preiserhöhungen von über 40 Proz . gegen das Bor -

«r haben die nieisten Rennen Anteil, die kleinen Konkurrentenwurden
; durchweg von 1000 auf 1400, die mittleren von 1700 aus 2200 Mark

gebracht. Des weiteren ist es möglich geworden, die langersehnte
große Steeple-Chase für das Neckar -Meeting zu creieren, indem die
Badenia von 6000 auf 10 000 Mark erhöht wurde und jetzt den Namen
„Großer Badenia -Preis " trägt . Von diesen 10000 Mark entfallen 6000
auf den Sieger und der Rest von 4000 Mark auf die vier nächst -

{
stazierten Pferde . Das Rennen ist nach wie vor als Handicap ausge-
chriebrn und verheißt dem siegenden Reiter »vieder einen Ehrenpreis
>es Großherzogs von Baden . Mit dieser aufgebefferten Dotierung >vird

die Badenia , emst eine der bedeutendsten Steeple -Ehases im Reiche, ihre
alte Stellung wohl so ziemlich zurückgewinnen, und man kann ihr, als
dem ersten großen Jagd -Rennen der Saison , jetzt den Namen der deut¬
schen Grand National beilegen . Der drttte Tag des Meetings , also der
der Badenia , ist überhaupt der am reichsten ausgestattete ; er bringt
mit dem Preis von der Pfalz von 2200 Mark «in wertvolles Hürden-
Handiccu) und mit dem Burgerpreis eine gute dotierte Konkurrenz auf
Pacher Bahn . Einzelne Rennen haben übrigms ihre Plätze gewechselt ,
ferner sind Korps -Jagd - und Berkaufs -Flach-Rennm weggefalle», an
ihre Stelle aber zwei neue Nummer», das mit insgesamt 8300 Mark
ausgestattete Berlosungs - Jagd -Neuiien und das Waflertunn - Jagd -
Rennen, getreten. Das Programm stellt jedenfalls dem Badischen Renn -
Verein. der ohne jede Unterstützung vonfeiren der Badener Körper¬
schaften die Sache des Rennsports durch 90 Jahre hindurch gepflegt
und wettergeführt hat, ein glänzendes Zeugnis aus , und wir wollen
hoffen , daß daS Jahr 1899 für Mannheim ein recht gutes werden und
daß dem alten Platz zu seinen vielen Freunden noch eine recht große
Anzahl neuer Anhänger erstehen möge .

Verschiedenes .
* Berlin , 10. Jan . Der Direktor des königlichen Domchores,

Professor Albert Becker , ist heute mittag gestorben .
* Kiel , 11 . Jan . Ein Hofbesitzer in Strübbel , unweit

der Eidermündung , wurde in seiner Wohnung ermordet aufge¬
funden. Unmittelbar darauf erhängte sich sein Schwager .

* Posen , 9. Jan . Die Strafkammer verurteilte den
Redakteur Szmyt d« polnischen Blattes „ Wielkopola » in "

wegen Verächtlichmachung von Staatseinrichtungen zu 100 M .
Geldstrafe. Szmyt hatte behauptet, die Maßnahmen zur kulturellen
Hebung des Ostens richteten sich gegen die Polen , und die
Regierung habe einen Ansrottungskampf gegen die Polen zum
System erhoben.

* Wutha » 9. Jan . Bei dichtem Nebel stieß heute früh ein
von Ruhla kommender Zug bei dem Bahnübergangs unmittelbar
vor Wutha mit einem Geschirr des Rittergutes Farnroda zu-

!am »ien . Der Zug entgleiste, das Geschirr wurde zertrümmert und
>er Geschirrsührer August Rau getötet.

* Lübeck, 11 . Jan . Aus der Lübeckschen Domäne Niemarck
ist eine Typhus - Epidemie ausgebrochen. Vorsichtsmaßregeln
zur Verhütung der Ausbreitung der Krankheit sind getroffen.

* Würzburg , 7. Jan . Durch geheuchelte Frömmig¬
keit hat der Tünchermeister Ambros Holzinger eine alte reiche
Dame säst um ihr ganzes Vermögen gebracht . Er ging täglich
in die Kirche und kniete stets in der Nähe der alten Dame nieder,
blieb auch immer etwas länger wie diese und betete anscheinend
sehr eifrig. Dadurch erwarb er sich die volle Gunst der Dame und
ließ sich dann ein Kapital von 28400 M . zuschreiben , sowie für
10600 M . Wechsel ausstellen. Das ganze Geld ist verloren.
Holzinger hatte schon lange abgewirtschaftet. Die von der ver¬
trauensseligen Dame erhaltene Sumine verwendete er zur
Deckung von Schulden . Das Landgericht verurteilte ihn heute
wegen Betrugs zu 1 Jahr und 8 Monaten Gefängnis und 8 Jahren
Ehrverlust.

Wien , 8 . Jan . Die deutschen Wirte in Bodenbach-
Tetschcn und Umgebung haben beschlossen, das Bier aus der
großen Brauerei des Ministerpräsidenten Grasen Thun zu
boykotten .

" H' lMclinea « (Hennegau), 8. Jan . Bei der gestrigen Löhn¬
ung aus der ZecheJrieu -Kaisin hatten sich zahlreiche Arbeiter in
einem Wirtshanse unweit der Grube versammelt. Als der Gruben-
direkror L - ure voroeikam , begann ein Bergmann Guinon über ihn
zu schinipfen , uns alsbald nahm die Menge ein« drohende Haltung
m. Emige her . eigerusene Polizeibeamte wurden umzingett und

mtt Steinen beworfen. Einer der Aufrührer zog erneu Revolver
und zielte auf den Polizeisergeanten Latte . Als dieser den
Angreifer zu entwaffnen suchte, ging der Schuß los und verwundete
den Beamten an eineni Beine . Die Gendarmerie befreite die
Polizeibeamten und nahm 9 Verhaftungen vor. Unter der Arbeiter¬
schaft herrscht große Aufregung .

* Paris , 10. Jan . Die Romanschriftstellerin Gräfin
Märtel , welche unter dem Namen „Gyp " hervorgetreteu ist, hat
von einem anonymen Spender 5000 Frcs . erhalten, damit sie die
Geldbuße bezahlen könne, welche ihr vom Civilgericht in dem von
Trarieux angestrengten Prozeß auserlegt wurde.

' Kopenhagen , 9. Jan . Eine heftige Gasexplosion
zerstörte das Rathaus in Svendborg teilweise. Eine Feuers¬
brunst, die aus der Explosion entstand, vernichtete viele wertvolle
Dokumente.

* London , 11 . Jan . Ein Deutscher Namens Friedrich
Wilhelm Schnitze, welcher am 24 . Nov . v. I . in Lüderitz in der
Altmark einen Gutsinspektor , der ihn beim Wildern über¬
raschte und verhafte» wollte, ermordet hatte, wurde dem Polizei¬
gerichte vorgeführt und wird über seine Auslieferung entschieden
werden.

* London , 9. Jan . Nach einer Mitteilung des Schriftführers
der Vereinigten Gesellschaft der Maschinenbauer hat diese alle
während des letzten großen Ausstandes geuiachten Schulden be¬
zahlt und das neue Jahr mit einem Barbestände von 200000 L.
begonnen.

* Der Schiffsverkehr zwischen England und dem Festlande
giebt in jedem Winter zu lebhaften Klagen Anlaß . Wie wenig alle
in das Meer verbauten Millionen den Häsen des Aermclmeeres in
England und aus dem Festlande zur Unterhaltung eines sicheren
und nicht durch Unterbrechungen gehemmten Verkehrs genutzt haben ,
hat sich in der letzten Zeit wieder recht deutlich gezeigt. Zum großen
Leidwesen vieler Reisender ereignete es sich verschiedenem «!?, daß
wegen des stürmischen Wetters entweder die Dampfer zwischen Eng¬
land und dem Festlande garnicht fahren konnten , oder wenn
wirklich ein Dampfer das Wagestück vom Kontinent aus unter¬
nahm, wegen der hochgehenden See die Landung in Dover unmög¬
lich wurde. Ob hierbei die Thatsache, daß die kurze Seeroute von
nur mäßig großen Danipfern bedient wird, die Schuld mitträgt,
lassen wir dahingestellt sein , jedenfalls konnten aus sicheren eng¬
lischen Häfen die Doppelschraubendampfer der Linie H a r w i ch -

Hoek van Holland und Harwich - Antwerpen , sowie auch
die Vlissinger Dampfer regelmäßig ohne jede Unterbrechung
ihren Dienst auftecht erhalten. Insonderheit für die aus Elsaß-
Lothringen, der Pfalz , Baden , der Schweiz u . s. w . nach Groß¬
britannien reisenden Personen können diese Routen , welche die
schriellste und sicherste Verbindung bilden , angelegentlich empfohlen
werden.

Handel uud Verkehr.
* Frankfurt a. M ., 11. Januar . (Schlußkurse 1 Uhr 45 M .).

Wechsel Amsterdam 168 .70, Londoi » 204.02 , Paris 310 .66, Wien 169.25.
Jtal . 750.25, Privatdisk . 4'/-, 4"/» Deutsche Reichsanl. (abg . 3» 101.60,
8"/, Deutsche Reichsanl . 93.55, 4"/, Preuß . Konsols (abg . 3‘/i) 101.30,
8 l/»°/o Baden in Gulden 99.70, 3 '/- "/« Baden in Mark 99.95, 3 '/s 0/o
do . 101 .80, 8°/o do . 1896 93 .70, 5% Italiener 93.30 Oesteer. Gokdrertte
101 .70, Oesterr. Silberrente 100.80, Oesterr . Lose von 1886 148. 10 , 4 '/-°/»
Portug . 37 .— . Berliner Handelsgesellsch. 167 .49, Darmstädter Bank
154 .90 , Deutsche Bank 206.80, Dresdener Bank 163.—, Badische Bank
125 .90 , Rheinische Kreditbank alte 142.50, do . neue — , Rhein . Hypo¬
thekenb . alle 166 .10, do. neue —.—, Pfälzer Hypotheken !». 158.60,
Oesterr. Länderb. 120.70, Schweiz. Central 154,50 , Schweiz. Nordost
110.40, Schweiz. Union 82.20, Jura -Simplon 91 .— , Bad . Zuckerfabrik
52.30, Harp . 178.—, excl. Nordd . Lloyd 115 .— , Hamb . Amerika 123.50,
Maschinenfabrik Grrtzner 206 .—, Karlsruher Maschinenfabrik 221 . —, La
Veloce St .-A. Le 81.90 . Tendenz : Fest.

' Berliner Schlußkurse . (Mitgeteilt von der Rhein. Kredit¬
bank Karlsruhe .) 5proz . Italien . Rente 93.50. Berliner Handelsges.-
Antelle 167 .97. Darmstädter Bank-Aktien 159.80. Deutsche Bank-Amen
206 .37 . Diskonto-Kommandit-Anteile 197.25. Dresdener Bank-Aktien
162 .87. Oesterr. Kredit- Aktien 225 .50. Oesterr. Staatsbahn -Aktien 154.60.
Canada -Pacific 87.70. Bochumer Gußstahl-Aktieu 231. 10. Concordia-
Bergw .-Akrien 254 .25. Dortmunder Union 102.75 . Harpener Bergbau -
Aktien 178 .25. Hibernia Bergw .-Aktien 188 .25 . Königs- und Laurahütte -
Aktien 216 .10. Löwe-Aktien 445 .—. Ges. f. elektr . Unternehm .-Aktien
170 .50. Allaem. Elettr .-Ges .-Aktien 282.25 . Schuckert -Aktien ex. Div.
298.50 . Dtsch . Waffen- u. Mnitsbrk. 304.— . Privatdiskonto 4' /» Proz.

* Das Gründnngsfieber . In Deutschland sind , wie bekannt,
auch im verfioffrnen Jahre wieder mit geradezu fieberhafter Hast un¬
zählige Gründungen , insbesondere von Jndustrieunrernehmungen , durch¬
geführt worden. Da in vielen Fällen die Banken die neu emtttierten
Effekten in ihren Portereuilles zu behalten genötigt waren , ergab sich
logischerweisr jener große Geldbedarf , der in den letzten Monaten
eine beispiellose Teuerung deS Geldes zur Folge gehabt hat . De«

Präsident der Deutschen Reichsbank , Herr v . Koch, hat nun in
der jüngsten Sitzung des Centralausschuffes der Reichsbank in sehr
energischer Weise wider die überspannte Gründungsthätigkeit Stellung ge¬
nommen und es als geboten bezeichnet , daß die forcierte Association des

Kapitals nicht weiter fortgesetzt werde. Man darf darauf begierig sein ,
ob dieses Warnungsstgnal etwas fruchten wird . Die „Bad . Landes-

öeitung" hat bereits anläßlich der Diskonterhöhung der Reichsbank sich
*m gleichen Sinne geäußert.

* Die „Rordd . Allg. Ztg ." schreibt : Seit dem 1. Januar sind von der
canadischen Zollverwaltung neue Förmlichkeiten ein -
aesührt worden, die von unseren Expotteuren bei der Ausfuhr von
Waren nach Canada beachtet werden müssen . Es handett sich im wesent¬
lichen um die Abgabe verschiedener Erklärungen seitens der Importeure
über den Wert solcher Waren , die in Canada einem Wertzoll unterliegen .
Obwohl die canadischen Zolleinnehmer angewiesen sind, während der den
Umständen entsprechenden Frist auf Beibringung einer neuen Erklärung
nicht zu bestehen , werden die deutschen Exporteure doch aut thun , sich
umgehend an ihre canadischen Abnehmer wegen Uebersendung der nöti¬
gen Formulare zu wenden. .

Drahtberichte.
w Berlin , 11. Jan . Zur Feier des 50. Jahrestages

der Ernennung Kaiser Franz Josefs zum Inhaber des
Kais er - Franz - Garde - Grenadier - Regiments fand
heute vormittag in der protestantischen und katholischen Garnisons¬
kirche Gottesdienst statt. Dem ersteren wohnte der Kaiser bei,
sowie der österreichisch-ungarische Botschafter. Nach dem Gottes¬
dienst führte der Kaiser das Regiment nach dem Lustgarten, wo
eine Parade stattfand. Der Kaiser verlieh

' dem Kommandeur,
Oberst v. Schwartzkoppen , den Kronenorden 2. Kl.

w Berlin , 11. gJan . . Der heutige Hosbericht meldet ,
daß der Kaiser gestern den Kammerherrn v . Kotze empfing.

w Berlin , 11. Jan . In der heutigen 1 . Sitzung der Budget -
Kommission des Reichstages erklärte der Staats¬

sekretär Tirpitz ausdrücklich, bis jetzt sei an keiner Stelle die
Absicht hervorgetreten, einen neue» Flottenplan vorzulegen. Im
Gegenteil bestehe an der in Betracht kommenden Stelle die Absicht ,
das Flottengesetz auszuführen und die für dasselbe vorgesehenen
Limitierungen innezuhalten.

v München , 10. Jan . Di « »Münch. Allg. Ztg ." kann be¬
stimmt versichern , dich die Nachricht eines Berliner Blattes ,
Bayern habe die Errichtung eines Gerichtshofes für
die deutschen Fürsten aS gesonderter Instanz für die Er¬
ledigung von Thron st reitigkeiten angeregt, völlig unbe¬

gründet ist.
w London , il . Jan . Nach einer M -kduus der ,Times " aus

Tokio übernahm Japan mtt Zustimmung der koreanischen
Regierung endgiftig dir Söul - Tschemulp - Sisenbahn .

Druck und Verlag von Otto Reub. Hirsthstr -che Rr. 9 in « « » ruhe .

Deutscher Reichstag .
w Berlin , 11. Januar .

Am Bundesratstische Staatssekretär Graf v. Posadowsky .
Graf v. Ballestrem eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Min .

Der Reichstag nimmt zunächst die Wahlen für die Kommission für
Arbetterstatistik und für die Kominission für die Reichsschulben vor und
setzt sodann die Besprechung der Interpellation Wangenheim über die
„Fleischnot " fort .

Abg . Stolle (soz.) führt aus : Wenn die Konservativen die Inter¬
essen der Produzenten vertreten , sei es die Pflicht seiner Partei , das
Interesse der Konsumenten zur Geltung zu bringen . Die nächste
Folge der Grenzsperre sei eine stark vermehtte Einfuhr ge¬
räucherter und gepökelter Produkte. Die Bevölkerung bedürfe
aber eines guten und nahrhaften , also frischen Fleisch«- . Die
Statistik zeige die Geringfügigkeit des Borrates an Schlachtvieh. Auf¬
gabe der Regierung ist nicht nur der Schutz der Produzenten , sondern
vornehmlich derjenige der armen Leute. Aber hierin scheint sich auch die
Regierung die Legende zu eigen zu machen , datz die bösen Fleischet
allem die Teuerung verschulden. Fortgesetzt ivird der Großbetrieb auf
Kosten der Bauern begünstigt. Den Kleinbauern wird das Magervieh an d«
Erenze abgesperrt. Die Seuchengefahr rverde übertrieben. Der Haupt¬
grund der Sperrmaß - nahmen aber sei das Interesse des Großgrund¬
besitzes . Die Maul - und Klauenseuche im Osten sei hauptsächlich eine

der schlechten Stallungen , welche freilich noch immer besser seien ,
ie Arbeiterwohnungen (!)_

Verantwortlicher Redakteur : Otto Renn ,
für den Anzeigenteil : Ludwig Lorbach in Karlsruhe .

Meteorologisch « Beobachtungen vom 11 . Jan ., vormittags 8 Uhr
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Richtung f Stärke
Wetter

Temserarur
in Lelüur-
zraos.l

Aberdeen . 742 SW leicbt bedeckt 3
Stockholm , 749 SSW leicht Nebel 1
ßcmaranM , 748 O leicht bedeckt —8
Baersdurg . 754 WSW leff. Zug Schnee 1
Moskau .
Cork . . . 745 NW schwach bedeckt 3
Cherbourg . 782 SW mäßig wolkig 7
Hamburg . . 753 SO leicht bedeckt 4
Memel . , , 754 SSW leicht bedeckt 2
Paris . . , 756 SSW leicht heiter S
Karlsruhe. , 756 SO schwach Regen 4
Wiesbaden , 756 SÄ leis. Zug bedeckt 4
Atüuche» . , 756 O leicht Stebel 3
Berlin . . , , 756 SO leicht wolkig 1
Wien . . , 759 NO leis. Zug Nebel 1
Breslau . • > 758 S leis . Zug Dunst 1

Triest . . . 760 still bedeckt 10
Wetterbericht beS Eeutralbnr . für Meteorol . »»« 11. Jan

Die Luftdruckvetteilung ist im wesentlichen die gleiche wie am Bortag .
indem eine Depression über dem Nordwesten von Europa liegt , während
barometrische Maxima den Südosten und den Südweften bedecken. I «
Deutschland ist das Wetter bei südlichen und südwestliche » Winden
mild, dabei im Westen trüb und regnerisch, im Osten heiter. Eine
wesentliche Witteru ngsänderung scheint nicht in Aussicht zu stehen .

WitternngSbeobachtnuge « der Me:eoroion. ^ ration Karlsruae .
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Wasserstandsuachrlchte ».
Rh ein .

Maxau , 11. Jan . 353 cm , gefallen 8 cm.
Wawshut , 10. Jan . 188 cm, fällt.
Kehl, 11 . Jan . 241 cm , Beharrungszitstand.
* Bremen , 9 . Jan . Letzte Nachrichten über die Beivegungen der

Dampfer der New-Aork - und Baltimore -Linien : Angekomme « : Kaiser
Wilhelm II . am 2. b. M . in Genua ; Trave am 6. d. M . in
New-Iork ; Ellen Rickmers am 27. v . M . in Galveston. — ßrtx
Brasil - und La Plata -Linien : Arensburg am 26 . v. M . in Bahia ;
Wittekind am 29. v . M . in Montevideo ; Trier am 6. d . M . in Bahia ;
Pfalz am 8. d . M . in Antwerpen . — Der Linien nach Ostasien uno
Australien : Pttnz Heinrich am 4 . d . M . in Hongkong; Preußen am 8 . d . M.
mSingapore ; Sachsen am 9 . d. M . in Genua ; Stolberg am 7. d. M . i«
Hamburg : Bamberg am 6. d. M . in Colombo ; Friedrich d. Gr . am
9. d. M . in Genua ; Königin Luise am 5. d . M . in Sidney ; Barbarossa
am 6 . d. M . in Aden.

Eheanfgebote .
Karlsruhe , 9. Jan . Adam Hock von Dietenhan, Bautechniker hier , mit

Maria Englert von hier ; Lothar Schaaf von hier , Malermeister,
mit Bertha Harder von hier ; Eugen Maurer von Unterfchüpf,
Bureaugehilfe hier, mit Anna Maier von Malsch ; Alb . Ratzel voll
Linkenheim , Taglöhner hier, mit Luise Gromer von Pforzheim ;

tulius Schäfer von Wolfartsweier , Zimmermeister hier , mit Kath.
elleisen von Weingarten .

Gestorben .
Karlsruhe . 7. Jan . Adolf, V. Hermann Hahn, Schreiner, II I . ; Karl

Hügle, Agent, 73 I . ; Willi, V. Josef Schäfer. Schlaffer, 11 M.
9 T. ; Wilhelmine Frieß , Bttefträgers Gattin , 82 I . ; Gottlieb
Mayer , Kaufmann , 77 I . — 9 . Jan . Wilhelm Zaun , Priv ., 61 I .

Niederbühl , 6. Jan . Sophie Kiefer, geb. Kiefer.
Offenburg , 7 . Jan . Samuel Lehmann, Kaufmann . 51 I .

trickingen , 7. Jan. Dionis Walck, Witt, 79 I.
ingen a. H . , 7. Jan . Paul Helff, Chirurg , 61 I ._

Braut -
• l jl / ir* 190- 8

Seidenstoffe
in weiß, schwarz und farbig mit Garantieschein für gutes Tragen .
Direkter Verkauf an Private porto - und zollfrei in's Hans zu
wirft . Fabrikpreisen. Tausende von Anerkennungsschreiben. Bon
welchen Farbe » wünschen Sie Muster ?

Seidensteff-Fabrik-Unioa

Adolf Grieder & € i (\ Zürich (Schweiz).
Königl. Hoflieferanten.

PHOBUS ,
beste Spiricns-Lsmpe derWelt, bedeut.
Verbesserungen, höchste Anerkennung.
Fabrik in Dregdfn -A. 75 Vertr . ges .

51 .45.39.

Faftdverpachtung.
Großh. « en»i»>e« setzt

Montag den 23 . Januar 1899 ,
nachmittags 2 Uhr.

im Rathaus« tu « e»,ingen wegen Nicht-
genehmigung folgende Domanemagd-
bezirke auf weiter« 6 Jadre in öffentl .
Versteigerung einer nochmaligen Wer-
MubitiRg 377*1

2. Zagdbesirk : Domiinenwald Bech
tyalerwald auf Gemarkung Wei«-
weil mit 246 ha.

8. Jagdbezirk : Bon Dominemvald
Sthemwald und Rheininfeln und
von vem Rhttnvorland und dem
Rheinstrom auf Gemarkung Weig-
wril der südlich der Straß « WnS-
weU»Dchö»au gelegen« Ten mit
197 da.

Die näheren « edingungr » können in¬
zwischen bei obiger Stalle «ingesehen
» « de».

Wer
kann fich einer vaterlosen , brave»
Familie annehmen , di« im harten Kamps«
um die Existenz ttngend, ohne Beistand
unterliegen muß ! Erforderlich sin»
Mk. 900. Gütige Anfragen befördern
die Exved. ds. Bl . unter Ar. 279.2.1

Zu möglichst baldigem Eintritt wird
ein jüngerer, möglichst branchekundiget

Commis !
(Stenograph) für dauernd gesucht. Rur
schriftliche selbstgeschriebeneAngebot« mH
Eugen Langer , Papierhdlg.,

» arl »»« »«, Kaiserstr . 233.
Frt . Lander , j . Z . Eppstrinerstr . 25,
nteafftttt «. 9t . , wäre geneigt , eint
»eine Anzahl junger Mädchen in «Mttf
in M -nstOAzu nehmen. Referenz Pferrech
Oerreven , Frankfurt « ./an. nicht .
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